
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Dienstag, der 29.08.17

Sie ärgern andere
von Br. Thomas Gebhardt

Psalmen 19:12
Verfehlungen - wer erkennt sie? Sprich mich los von denen, die verborgen sind!

Ist es nicht so, meine lieben Leser, dass wir täglich viele Fehler machen? Dabei tun wir anderen Menschen
weh, und manchmal merken wir das gar nicht. Wir erkennen nicht, wie viel Fehler wir täglich machen. Wie
könnte doch unser Leben wunderbar sein, wenn wir all diese Fehler nicht begehen würden. Diese Zeilen, die
wir oben lesen, sind von einem König geschrieben. Dieser König hatte alle Macht. Er war der Herrscher. Aber
er erkannte, ich mache so viele Fehler. Aber dieser König David, wusste auch, dass er immer beobachtet
wurde. Dass der große Gott auf ihn schaute und dass das Gelingen seines Lebens nur von diesem Gott
abhängt. Deshalb versuchte er seine Verfehlungen nicht irgendwie zu entschuldigen, sondern machte in
seinem Leben deutlich: "die Befehle des Herrn sind richtig, sie erfreuen das Herz..."

Nun, hier möchte ich einhaken und sie fragen, haben sie auch schon erkannt, dass Sie täglich viele Fehler
machen? Ich möchte noch einen Schritt weitergehen und Sie fragen, tun ihnen diese Verfehlungen leid? Und
noch eine Frage möchte ich Ihnen stellen, möchten Sie Ihre Verfehlungen erkennen und möchten Sie gerne
frei von diesen werden? David wollte das.

David, der Mann nach dem Herzen Gottes, wollte dies. Er wollte seine Verfehlungen erkennen und er wollte
selbst all die Dinge, wo er anderen ein Anstoß war, die also verborgen waren, die ihm gar nicht bewusst
waren, in Ordnung gebracht haben.

Sie und ich wissen, wie schwierig das ist, Dinge in Ordnung zu bringen, die wir einfach vermasselt haben. Sie
und ich wissen wie schwer es manchmal ist zu erkennen, wie mangelhaft, ja wie böse, wir sind. Und Sie
wissen auch, dass Sie schon öfters den Versuch unternommen haben anders zu werden, aber dies selten
geklappt hat. Vielleicht gelingt Ihnen ja auch immer alles, aber ich glaube das nicht so recht, da alle
Menschen irgendwie gleich böse sind. Nicht wahr, aber Sie wären gern anders. David auch. 

David, der Mann nach dem Herzen Gottes, er wäre auch gern anders gewesen, aber er stellte fest, dass er
sich gar nicht richtig kannte. Deshalb wendete er sich an Gott, weil dieser erfahrene Mann wusste, dass
seine Bemühungen nicht viel taugen, aber Gott helfen kann.

Er stellt sich die Frage, die ich Ihnen heute auch stellen möchte, wer ist wohl in der Lage alle seine
Verfehlungen zu erkennen? David nicht und Sie nicht, eigentlich kein Mensch.

Während Sie sich vielleicht oft die Frage stellen, wie Ihr Leben anders werden kann, hatte David die Antwort.
Er wendete sich an Gott und bat diesen: "Herr sprich mich los von allgemeinen Verfehlungen auch von all
den Verfehlungen die mir verborgen sind."

Sehen Sie, und wenn ich heute früh mit diesem Wort zum Tag zu Ihnen komme, so weiß ich, dass etliche
unter Ihnen auch gerne frei wären von all den Dingen, die Sie täglich auf irgend einer Art und Weise falsch
machen. Ich kenne einen Menschen, der ist im Streit von seiner Mutter weggegangen. Es war nur eine kleine
Sache, es waren nur ein paar Meinungsunterschiede. Als dieser Mann am nächsten Tag an der Tür seiner
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Mutter klingelte, machte sie nicht auf. Irgendwie hatte der Mann das Gefühl, dass da irgendetwas nicht
stimmt. Er brach die Tür auf und sah seine Mutter bewusstlos in der Küche liegen. Wenige Tage später war
seine Mutter verstorben, ohne noch einmal zu Bewusstsein gekommen zu sein. Dieser Mann war noch viele
Jahre später unendlich traurig, dass er seine Mutter damals verlassen hatte im Streit. Sehen Sie, so ein
Streit, ob nun in der Familie oder in der Hausgemeinschaft oder in der Schule oder im Betrieb, kann einem
viele Jahre fürchterlich zusetzen.

Deshalb brauchen Sie und ich Gott. Und Gott ist in JESUS Christus auf diese Erde gekommen, um uns zu
helfen. Er kam nicht für alle diejenigen, die sich als gerecht betrachten und die gar keine Hilfe Gottes
wünschen. JESUS Christus sagt, "ich bin nicht gekommen für die Gerechten, sondern für die Sünder." Das
gibt mir Mut, Ihnen heute diese Botschaft zu schreiben. Wenn Sie zu denen gehören, die wissen, dass sie
manchmal anecken, dass sie manchmal Dinge tun, die, ohne dass Sie es eigentlich wollen, dem anderen
wehtun, dann ist es gut, dass Sie heute dieses Wort lesen. Dann ist es gut, dass Sie auf David schauen und
wissen, der Herr JESUS Christus kann auch Ihnen helfen. Dass Sie auf JESUS schauen und zur
Überzeugung kommen, JESUS weiß all die Dinge, die Ihnen gar nicht so bewusst sind, andere aber
verärgert haben und JESUS wird Ihnen helfen, anders zu werden und Ihnen alle Ihre Verfehlungen vergeben.

Wenn Sie erkannt haben, dass da vieles in Ihrem Leben ist, was Gott nicht gefällt und andere ärgert, dann
werden Sie wie David bitten: (Psalm 19:14) "Laß die Worte meines Mundes und das Sinnen meines Herzens
wohlgefällig sein vor dir, HERR, mein Fels und mein Erlöser!" Haben Sie das gehört, der Herr ist Ihr
ERLÖSER!

Vertrauen Sie IHM heute und ER wird Sie segnen! Ihr Thomas Gebhardt
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